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Nachgedacht
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Liebe Gemeinde,
Dieser Ball ist ein Relikt einer anderen Zeit. Er wurde 9-mal geflickt! Diese 
Flicken verwendeten wir in der DDR ansonsten für das Reparieren von 
Fahrradschläuchen. Der abgebildete Ball ist möglicherweise 9-mal in 
Radeburg zum „Gummi-Schäfer“ gebracht worden. Heute kommt kaum 
jemand auf die Idee, Bälle zu reparieren. Wenn aus diesen Bällen dauerhaft 
Luft entweicht, werden sie weggeworfen.
Ja, es stimmt, die Reparatur ist im Verhältnis zum Neukauf zu teuer. Ich 
bezahlte kürzlich für einen Fahrradflicken, also nur das Material: 3,50 Euro. 
Einen neuen Schlauch gibt es ab 2,99 Euro.
So unterlassen wir heutzutage die Reparatur von Kleidungsstücken, 
technischen Geräten, älteren Autos. Wir sind in der Wegwerfgesellschaft 
angekommen. Weg mit dem Alten, her mit dem Modernen. Und so werden 
auch alte Ansichten, Tugenden, unsere Sprache, der alte christliche Glaube 
ausgetauscht. Etwas zu bewahren, zu erhalten, gilt als altmodisch. Die 
entscheidende, aber zu wenig gestellte Frage ist, ob der Ersatz sich auch 
bewährt. Das 4. Gebot sollte uns zu einem respektvollen Umgang bezüglich 
der Arbeitsleistung aber auch bezüglich der Werte uns vorausgegangener 
Generationen anregen. In den vergangenen 2000 Jahren sind so viele 
„Moderne Ansichten“ vergangen und vergessen. Die kontinuierlichste Größe 
war der vom Neue Testament inspirierte Glaube. Er hat sich bewährt.

Ihr Pfarrer Andreas Kecke

Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren, auf daß dir´s 
wohlgehe und du lange lebst auf Erden. 4. Gebot



Monatsspruch August
DU BIST MEIN HELFER, 
  UND UNTER DEM SCHATTEN DEINER FLÜGEL 
FROHLOCKE ICH.

[PSALM 63,8]
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Gottesdienste - August
Wann / Wo / Uhrzeit Go�esdienste Kollekte

Sonntag 6. August 9. Sonntag nach Trinita�s

Radeburg 9.00 Uhr
Rödern 10.30 Uhr

Go�esdienst

Go�esdienst
eigene Gemeinden

Sonntag 13. August 10. Sonntag nach Trinita�s

Rödern 10.30 Uhr Predigtgo�esdienst 
Jüdisch-christliche u. 
andere kirchliche 
Arbeitsgemeinscha�en 
und Werke

Sonntag  20. August 11. Sonntag nach Trinita�s

Radeburg 10.30 Uhr Go�esdienst zum 
Schuljahresbeginn Evangelische Schulen

Sonntag 27. August 12. Sonntag nach Trinita�s

Radeburg 10.30 Uhr Go�esdienst KG eigene Gemeinden

Einladung zum Friedensgebet
dienstags um 17.30 Uhr in der Radeburger Kirche



KK mit KirchenkaffeeKG mit Kindergo�esdienst

Gottesdienste - September
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Monatsspruch September
JESUS CHRISTUS SPRICHT:
 WER SAGT DENN IHR, DASS ICH SEI?

[MATTHÄUS 16, 15]

Wann / Wo / Uhrzeit Go�esdienste Kollekte

Sonntag   3.September 13. Sonntag nach Trinita�s

Radeburg 10.30 Uhr
Go�esdienst zum Erntedankfest
mit anschließendem 
Beisammensein

KK eigene Gemeinden

Sonntag  10.September 14. Sonntag nach Trinita�s

Rödern 10.30 Uhr Go�esdienst zum Erntedankfest Diakonie Sachsen

Sonntag  17.September 15. Sonntag nach Trinita�s

Radeburg 10.30 Uhr Abendmahlgo�esdienst zur 
Kirchweihe

Ausländer- und 
Aussiedlerarbeit

Radeburg 16.30 Uhr Jugendgo�esdienst mit Ludwig Müller

Sonntag 24.September 16. Sonntag nach Trinita�s

Rödern 9.00 Uhr
Radeburg 10.30 Uhr

Predigtgo�esdienst   
Familienkirche

eigene Gemeinden

„DEUTSCHLAND SINGT“
Am Dienstag, den 3. Oktober 17.00 Uhr 

 auf dem Marktplatz Radeburg
Jeder ist zum Mitsingen oder Zuhören eingeladen.
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Termine - Gemeinden

Radeburg
Flötenkreis
 Dienstag ��.�� Uhr
Kirchenchor
 Mi�woch ��.�� Uhr
  Wir treffen uns bis auf Weiteres im   
  Pfarrhaus in Bärnsdorf.
Posaunenchor

 Donnerstag ��.�� Uhr

Rödern
Seniorenkreis

Dienstag, 8. August  2023 14.30 Uhr
Diensta�,  ��. September ���� Ausfahrt 

Senioren-Ausfahrt
Wann: Dienstag 12.9.2023
Abfahrt ab Rödern: 11.30 Uhr 
Abfahrt ab Radeburg : 11.45 Uhr
Ende voraussichtlich: 18.30 Uhr

Einladung zur Senioren-Busfahrt ins Blaue.
Bitte melden Sie sich im Pfarramt bei Frau Vier-
tel oder in Rödern bei Herrn Rolf Schäfer an.
Ein Kaffeetrinken wird es auch geben. 
Bei der Anmeldung sind die Unkosten zu bezahlen.  
20,00 € für Seniorenkreis-Mitglieder 35,00 € für alle anderen
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen. Pfarrer Kecke



Gemeinderüstzeit in Herrnhut - für Rödern und Radeburg -
vom 13.-15. Oktober (letztes Ferienwochenende) 
Interessenten melden sich bi�e im Pfarrbüro. 
Anzahlung: Erwachsene 50 € Kinder 25 €
Kosten bi�e bei der Anmeldung im Pfarrhaus erfragen.

Die Termine für das kommende Schuljahr werden nach 

dem Gottesdienst zur Schuleinführung am 20. August 

bekanntgegeben.

7

Freiraum für Frauen
Wir treffen uns im Oktober wieder.

Vierzig-Plus-Minus 

Diensta�,  ��. September ���� 19.30 Uhr
Seniorenkreis

Dienstag,  15. August ���� ��.�� Uhr
Dienstag,  12. September ���� Ausfahrt 

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Suchtkranken
Mi�woch,  ��. August ���� ��.�� Uhr
Mi�woch,  ��. September ���� ��.�� Uhr

Stamm�sch
Diensta�,  ��. August ���� 19.19 Uhr
Es gibt die Möglichkeit zum Austausch über zentrale Glaubensfragen. 
Wer daran Interesse hat, ist herzlich eingeladen.

Kinderkirchennachmi�age
Mi�woch

 Kurrende

Donnerstag
Christenlehre �. bis �. Klasse

Teenie - Treff �. bis �. Klasse

Konfirmandenunterricht
Donnerstag 

Junge Gemeinde
Donnerstag  ��.�� Uhr

Bibelstunde
Mi�woch ��.�� Uhr
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Schulanfang

Das neue Schuljahr für die erste Klasse beginnt am 19. August. Wir 
laden Euch und Eure Familien am Sonntag danach sehr herzlich zu 
einem SCHULANFANGSGOTTESDIENST ein. Besonders für die neu 
eingeschulten Kinder wollen wir diesen Gottesdienst als Start in den 
neuen Lebensabschnitt gestalten und feiern. Aber auch alle anderen 
Kinder haben an diesem Sonntag die Möglichkeit, sich in besonderer 
Weise unter den Segen Gottes zu stellen. 
Wir freuen uns, euch am 20. August, um 10.30 Uhr in der 
Radeburger Kirche zu begrüßen! 

Herzliche Grüße an Euch alle 
von Maria Kecke  

Liebe Kinder!



am 24.09.2023
10:30 Uhr in der

Radeburger Kirche

Einladung 

9

Der folgende Termin für die Familienkirche ist am  
3.Dezember 2023 (1. Advent).



Öffentlichkeitsarbeit - Gemeindebrief
Öffentlichkeitsarbeit, was ist das?

Hinter diesem Wort verbirgt sich in unseren Kirchgemeinden alle Arbeit, die in die Öffentlichkeit 
gelangen. Die Schaukastenarbeit, Einladungen zu musikalischen Veranstaltungen, Konzerte und 
Veranstaltungen mit Kindern, die Unterhaltung unserer Webseite im Internet und vor allem die 
Erstellung und der Druck unseres Gemeindebriefes - des „Kirchenfensters“.

1. Sie können Ihre Spende durch Überweisung  auf das
Spendenkonto Radeburg: IBAN DE15 8509 0000 3017 1610 07
Spendenkonto Rödern: IBAN DE19 8505 5000 3011 0141 82 einzahlen,
Wich�g: bi�e im Betreff: „Spende für die Öffentlichkeitsarbeit“ eintragen.

2. Sie bezahlen Ihren Beitrag in Bar im Pfarramt .
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Spende. 
Ein großes Dankeschön geht an unsere fleißigen Austräger des Kirchenfensters.
Vielen Dank an alle, die diese Arbeit bereits in der Vergangenheit unterstützt haben, 
und an alle, die dies in der Zukun� tun.10

Freud und Leid

Verstorben sind:
am  26. April 2023 Herr Manfred Schäfer
     im Alter von 94 Jahren aus  Radeburg
am  29. April 2023 Frau Bärbel Poppe geb. Koch
    im Alter von 84 Jahren aus Radeburg

am  18. Mai 2023 Frau Frau Karin Beeg geb. Winkler
    im Alter von 61 Jahren aus  Rödern

Getau� wurde in der Radeburger Kirche:
am 14. Mai Holly Wagner aus Radeburg

Go�esdienst zur Eheschließung feierten:
am 20. Mai
Herr Jahn Seidel und Frau Chris�na geb. Diedrichs aus Radeburg
Eingesegnet zur Trauung wurden:
am 10. Juni
Herr Mar�n Kecke geb. Schädlich und Frau Dr. Sophie Kecke 
  aus Leipzig
Eingesegnet wurden zum Diamantenen Traujubiläum:
am 13. Mai
Luise und Go�ried Schmiedchen  aus Rödern



Hinter diesem Wort verbirgt sich in unseren Kirchgemeinden alle Arbeit, die in die Öffentlichkeit 

Vielen Dank an alle, die diese Arbeit bereits in der Vergangenheit unterstützt haben, 

Ansprechpartner
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Pfarrer 
Andreas Kecke     andreas.kecke@evlks.de 035208 / 349617

Ev.- Luth. Pfarramt Radeburg
Kirchplatz 2  kg.radeburg@evlks.de 035208/2333
01471 Radeburg   FAX       /30948
Spendenkonto:  IBAN: DE15 8509 0000 3017 1610 07 
 BIC: GENODEF1DRS
Öffnungszeiten Pfarramt
Dienstag 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch, Freitag  9.00 - 12.00 Uhr 
Montag und Donnerstag geschlossen !
Öffnungszeiten Kirchgeldkasse 
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter
Kantor Veit Martin veit.martin@evlks.de 0176 63042519 
Telefonische Sprechzeit - Kantor Martin: Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr

Frau Kecke  Gemeindepädagogin  035208 / 349617
Frau Kirschner Kirchspielvorstand 035208 / 2143

Frau  Viertel   Verwaltung Pfarramt  035208 / 2333
Herr Guller Friedhofsverwalter  035208 / 91933
Herr Wolf Mitarbeiter Kirchgemeinde u. Friedhof

Ev.- Luth. Pfarramt Rödern
Kirchplatz 2, 01471 Radeburg kg.radeburg@evlks.de 035208/2333
Öffnungszeiten Kirchgeldkasse und Pfarramt  siehe Radeburg

Spendenkonto:  IBAN: DE19 8505 5000 3011 0141 82
 BIC: SOLADES1MEI

Herr Peukert Kirchspielvorstand  0173 5964839
Herr Haußmann Kirchgemeindevertretung  035208 / 92053
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Die Bibel meint: Wer wie ein Baum
in einem guten Grund
und an einem Wasserlauf steht,
der bringt seine Frucht.

Darum wünsche ich Ihnen,
dass Sie dem Himmel nahe
und mit der Erde kräftig verbunden sein mögen,
dass Ihre Wurzeln Wasser finden
und Ihre Zweige Licht.

Denn das verbindet uns mit den Bäumen:
Wir brauchen einen guten Boden,
in dem wir Wurzeln schlagen
und aus dem die Kräfte aufsteigen.
Wir brauchen Raum um uns und Licht,
und Äste auszubreiten und zu wachsen
vom kleinen Spross bis zur standfesten Gestalt.

Für Bäume, mit denen die Bibel 
immer wieder uns Menschen vergleicht, 
sind siebzig oder achtzig Jahre 
noch kein Alter.

So ein Baum ist ein Bild von urwüchsiger Kraft 
und wenn ich vor einem von ihnen stehe, 
verspüre ich den heimlichen Wunsch, 
zu stehen wie er: so ruhig und fest, 
so selbstgewiss und auf so lange Zeit.

Jörg Zink


